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1 Einleitung  

Am Standort Philippsburg befindet sich das Kernkraftwerk Philippsburg Block 2 (KKP 2). Die 
Errichtung und der Betrieb des Kernkraftwerks wurden nach § 7 Abs. 1 Atomgesetz (AtG) ge-
nehmigt. KKP 2 befindet sich im Leistungsbetrieb. 

Gemäß AtG wird die Berechtigung zum Leistungsbetrieb für KKP 2 spätestens mit Ablauf des 
31.12.2019 erlöschen. Die Betreiberin des KKP 2, die EnBW Kernkraft GmbH (EnKK), hat be-
schlossen, KKP 2 nach der Einstellung des Leistungsbetriebs unverzüglich stillzulegen und di-
rekt abzubauen. Die EnKK hat einen Antrag gemäß § 7 Abs. 3 AtG auf Erteilung einer Stillle-
gungs- und Abbaugenehmigung (SAG) für KKP 2 gestellt. 

Dieser Antrag (siehe �:  Abschnitt 4.2.7) umfasst insbesondere folgende Antragsumfänge: 

�x die endgültige und dauerhafte Betriebseinstellung (Stilllegung) des KKP 2, 

�x den Restbetrieb, 

�x die Ableitungen radioaktiver Stoffe, 

�x den Abbau von Anlagenteilen, 

�x Änderungen der Anlage KKP 2. 

Nach derzeitigem Planungsstand schließt sich der Abbau von Anlagenteilen der Anlage KKP 2 
unmittelbar an die Einstellung des Leistungsbetriebs an, sofern eine vollziehbare Genehmigung 
nach § 7 Abs. 3 AtG erteilt wurde und in Anspruch genommen werden kann. 

Im Rahmen des atomrechtlichen Verfahrens sind nur in sehr geringem Maß Abbaumaßnahmen 
am äußeren Gebäudebestand vorgesehen. Abbauarbeiten finden im Wesentlichen innerhalb 
der Gebäude statt.  

Das Vorhaben ist beendet, wenn die verbleibenden Anlagenteile und Gebäude aus dem Gel-
tungsbereich des AtG entlassen sind oder einer anderweitigen atomrechtlichen Nutzung zuge-
führt sind. 

Im Genehmigungsverfahren zur Erlangung einer Stilllegungs- und Abbaugenehmigung sind alle 
Behörden des Bundes, des Landes, der Gemeinden und der sonstigen Gebietskörperschaften 
zu beteiligen, deren Zuständigkeitsbereich berührt wird (§ 7 Abs. 4 Satz 1 AtG). Der Ablauf des 
Verfahrens wird im Wesentlichen durch die Atomrechtliche Verfahrensverordnung (AtVfV /7/) 
bestimmt.  

Für die insgesamt geplanten Maßnahmen zur Stilllegung des KKP 2 und zum Abbau von Anla-
genteilen des KKP 2 ist gemäß der gesetzlichen Bestimmung der Nr. 11.1 der Anlage 1 zum 
Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG /24/) eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP) nach § 2a AtG /10/ und § 19b AtVfV /7/ erforderlich. Die entsprechenden Unterlagen sind 
dem erstmaligen Antrag auf Erteilung einer Genehmigung nach § 7 Abs. 3 AtG beizufügen.  

Damit wird dem Zweck der UVP Rechnung getragen, im Sinne einer wirksamen Umweltvor-
sorge frühzeitig die erheblichen Umweltauswirkungen des Gesamtvorhabens zu ermitteln und 
zu bewerten.  
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Die vorliegende Umweltverträglichkeitsuntersuchung (UVU) enthält insbesondere die gemäß 
§ 3 Abs. 1 Nr. 9 AtVfV erforderlichen Angaben über die sonstigen Umweltauswirkungen der ins-
gesamt geplanten Maßnahmen zur Stilllegung und zum Abbau von Anlagenteilen des KKP 2. 
Die gemäß § 3 Abs. 2 AtVfV und § 19b Abs. 1 Satz 2 AtVfV erforderlichen Angaben (von der 
Antragstellerin geprüfte technische Verfahrensalternativen, Hinweise auf eventuelle Schwierig-
keiten bei der Zusammenstellung von Angaben zur Umweltverträglichkeitsuntersuchung (UVU), 
Auswirkungen geplanter Maßnahmen auf in § 1a AtVfV genannte Schutzgüter) sind ebenfalls in 
dieser Unterlage enthalten. 

Darüber hinaus werden auch  

�x bestehende Vorbelastungen am Standort, wie der Restbetrieb des KKP 1 und der Be-
trieb des Zwischenlagers,  

�x Vorbelastungen durch geplante andere Vorhaben am Standort, z.B. aufgrund des Be-
triebs des Reststoffbearbeitungszentrums Philippsburg (RBZ-P), des Standort-Abfallla-
gers Philippsburg (SAL-P), der Baufeldfreimachung für die Errichtung eines Konverters 
am Standort KKP durch die TransnetBW und dessen anschließender Betrieb als Vorha-
ben, die zu kumulierenden Umweltauswirkungen beitragen können und  

�x die allgemeine Hintergrundbelastung insbesondere durch bestehende Anlagen und den 
Kfz-Verkehr auf dem übergeordneten Straßennetz 

berücksichtigt. Außerdem wird ein 

�x Ausblick über die möglichen Umweltauswirkungen künftiger konventioneller Rückbau-
maßnahmen  

getroffen, die voraussichtlich im Wesentlichen nach den insgesamt geplanten Maßnahmen zur 
Stilllegung des KKP 2 und zum Abbau von Anlagenteilen des KKP 2 stattfinden werden und 
somit keine zu überlagernde Vorbelastung darstellt. 

 

Die Umweltverträglichkeitsuntersuchung (UVU) ist eine Unterlage, die im Rahmen des Öffent-
lichkeitsbeteiligungsverfahrens ausgelegt wird. Die Angaben in der UVU ermöglichen Dritten die 
Beurteilung, ob und in welchem Umfang sie von den Umweltauswirkungen der insgesamt ge-
planten Maßnahmen zur Stilllegung und zum Abbau von Anlagenteilen des KKP 2 betroffen 
werden können. 
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Die UVP umfasst nach § 1a AtVfV /78/ und sinngemäß nach § 2 Abs. 1 UVPG /24/ die Ermitt-
lung, Beschreibung und Bewertung der für die Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen bedeut-
samen Auswirkungen des Vorhabens auf die Schutzgüter: 

�x Menschen, einschließlich der menschlichen Gesundheit, 

�x Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt, 

�x Boden, 

�x Wasser, 

�x Luft und Klima, 

�x Landschaft, 

�x Kulturgüter und sonstige Sachgüter sowie 

�x die Wechselwirkungen zwischen den vorgenannten Schutzgütern. 

Die EnBW Kernkraft GmbH stellt für die UVP erforderliche Unterlagen in Form einer Umwelt-
verträglichkeitsuntersuchung (UVU) bereit. 

In der UVU werden Angaben zusammengestellt, die der Genehmigungsbehörde zur Durchfüh-
rung der UVP als Grundlage dienen. 

Anforderungen an die UVU ergeben sich u.a. aus § 3 AtVfV in Verbindung mit § 6 Abs. 2 AtVfV. 
Demnach sind erforderlich: 

�x Angaben über sonstige Umweltauswirkungen des Vorhabens, die zur Prüfung nach 
§ 7 Abs. 2 Nr. 6 AtG für die im Einzelfall in der Genehmigungsentscheidung eingeschlos-
senen Zulassungsentscheidungen oder für von der Genehmigungsbehörde zu treffende 
Entscheidungen nach Vorschriften über Naturschutz und Landschaftspflege erforderlich 
sind; die Anforderungen an den Inhalt der Angaben bestimmen sich nach den für die 
genannten Entscheidungen jeweils maßgeblichen Rechtsvorschriften. 

�x eine Übersicht über die wichtigsten, von der Antragstellerin geprüften technischen Ver-
fahrensalternativen, einschließlich der Angabe der wesentlichen Auswahlgründe, soweit 
diese Angaben für die Beurteilung der Zulässigkeit des Vorhabens nach § 7 AtG bedeut-
sam sein können, 

�x Hinweise auf Schwierigkeiten, die bei der Zusammenstellung der Angaben für die Prü-
fung nach § 1a AtVfV aufgetreten sind, insbesondere soweit diese Schwierigkeiten auf 
fehlenden Kenntnissen und Prüfmethoden oder auf technischen Lücken beruhen. 

 
Nach § 6 Abs. 2 UVPG bestimmen sich Inhalt und Umfang der entscheidungserheblichen Un-
terlagen über die Umweltauswirkungen nach den Rechtsvorschriften, die für die Entscheidung 
über die Zulässigkeit des Vorhabens maßgebend sind. Die nachfolgenden Bestimmungen sind 
anzuwenden, soweit die in diesen Absätzen genannten Unterlagen durch Rechtsvorschrift nicht 
im Einzelnen festgelegt sind. 
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Die Unterlagen müssen nach § 6 Abs. 3 UVPG zumindest folgende Angaben enthalten: 

1. Beschreibung des Vorhabens mit Angaben über Standort, Art und Umfang sowie Bedarf 
an Grund und Boden, 

2. Beschreibung der Maßnahmen, mit denen erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
des Vorhabens vermieden, vermindert oder, soweit möglich, ausgeglichen werden, sowie 
der Ersatzmaßnahmen bei nicht ausgleichbaren, aber vorrangigen Eingriffen in Natur und 
Landschaft, 

3. Beschreibung der zu erwartenden erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen des 
Vorhabens unter Berücksichtigung des allgemeinen Kenntnisstandes und der allgemein 
anerkannten Prüfungsmethoden, 

4. Beschreibung der Umwelt und ihrer Bestandteile im Einwirkungsbereich des Vorhabens 
unter Berücksichtigung des allgemeinen Kenntnisstandes und der allgemein anerkannten 
Prüfungsmethoden sowie Angaben zur Bevölkerung in diesem Bereich, soweit die Be-
schreibung und die Angaben zur Feststellung und Bewertung erheblicher nachteiliger Um-
weltauswirkungen des Vorhabens erforderlich sind und ihre Beibringung für den Träger 
des Vorhabens zumutbar ist, 

5. Übersicht über die wichtigsten, vom Träger des Vorhabens geprüften anderweitigen Lö-
sungsmöglichkeiten und Angabe der wesentlichen Auswahlgründe in Hinblick auf die Um-
weltauswirkungen des Vorhabens. 

Eine allgemein verständliche, nichttechnische Zusammenfassung der Angaben ist beizufügen. 
Die Angaben müssen Dritten die Beurteilung ermöglichen, ob und in welchem Umfang sie von 
den Umweltauswirkungen des Vorhabens betroffen werden können. 

Die Unterlagen müssen nach § 6 Abs. 4 UVPG auch die folgenden Angaben enthalten, soweit 
sie für die Umweltverträglichkeitsprüfung nach der Art des Vorhabens erforderlich sind: 

1. Beschreibung der wichtigsten Merkmale der verwendeten technischen Verfahren, 

2. Beschreibung von Art und Umfang der zu erwartenden Emissionen, der Abfälle, des An-
falls von Abwasser, der Nutzung und Gestaltung von Wasser, Boden, Natur und Land-
schaft sowie Angaben zu sonstigen Folgen des Vorhabens, die zu erheblichen nachteili-
gen Umweltauswirkungen führen können, 

3. Hinweise auf Schwierigkeiten, die bei der Zusammenstellung der Angaben aufgetreten 
sind, zum Beispiel technische Lücken oder fehlende Kenntnisse. 

 
Maßgeblich für die umweltfachliche Bewertung sind die Wirkungen, die vom Vorhaben ausge-
hen. Die Ermittlung kumulierender Auswirkungen auf Wirkpfaden, auf denen das Vorhaben nicht 
oder nicht erheblich beiträgt ist grundsätzlich nicht erforderlich.  

Daher müssen Auswirkungen auf Umweltschutzgüter bspw. aufgrund von baubedingten Staub- 
und Lärmemissionen grundsätzlich nicht betrachtet werden, da das Vorhaben nicht in erhebli-
chem Maße über diesen Pfad wirken kann. 
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Am Standort bestehen über die insgesamt geplanten Maßnahmen hinaus eine Vielzahl von An-
lagen und anderen Vorhaben, die als Vorbelastung kumulierend auf die Umweltschutzgüter wir-
ken können, insbesondere sind dabei die Maßnahmen zur Baufeldfreimachung für die Errich-
tung des Konverters (einschließlich des Rückbaus der Kühltürme KKP 1 und KKP 2) sowie die 
Errichtung des Konverters anzuführen (siehe hierzu auch �:�$�E�V�F�K�Q�L�W�W��5). 

Bei diesen Maßnahmen handelt es sich jeweils nicht um kumulierende Vorhaben i.S. des § 3b 
Abs. 2 UVPG /24/, da es sich nicht um Vorhaben der selben Art i.S. des UVPG handelt.  

Diese Vorhaben müssen daher als Vorbelastung nur für diejenigen Wirkpfade berücksichtigt 
werden, auf denen das Vorhaben Stilllegung und Abbau von Anlagenteilen des KKP 2 zu er-
heblichen nachteiligen Auswirkungen führen kann. Daher wäre eine Untersuchung der baube-
dingten Staub- und Lärmemissionen für die anderen Anlagen und anderen Vorhaben nicht er-
forderlich. 

In Hinblick auf eine umfassende Umweltvorsorge für die Schutzgüter berücksichtigt die 
vorliegende UVU jedoch auch Wirkpfade, auf denen das Vorhaben Stilllegung und Abbau 
von Anlagenteilen des KKP 2 zwar keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen hat, je-
doch die Vorbelastungen einschließlich kumulierender Umweltauswirkungen geplanter 
anderer Vorhaben erheblich nachteilig auf Umweltschutzgüter wirken können.  

So erfolgen bspw. im Zuge der UVU umfassende Erhebungen und Bewertungen zu den Schall- 
und Luftschadstoffimmissionen für andere Anlagen und Einrichtungen am Standort und andere 
Vorhaben, die zu kumulierenden Umweltauswirkungen führen können, insbesondere für die 
Maßnahmen zur Baufeldfreimachung (einschließlich des Rückbaus der Kühltürme KKP 1 und 
KKP 2) sowie die Errichtung des Konverters, obwohl dies grundsätzlich aufgrund der unerheb-
lichen vorhabensbedingten Auswirkungen nicht erforderlich wäre. 

Insbesondere für die Maßnahmen der Baufeldfreimachung für die Errichtung des Konverters 
führt diese vertiefende Betrachtung im Rahmen der Vorbelastung zu einer umfassenden Bewer-
tung der Auswirkungen durch Bau, Anlage und Betrieb dieser Maßnahmen auf die Umwelt-
schutzgüter. Dies schließt auch eine Auswirkungsbetrachtung für den Rückbau der Kühltürme 
KKP 1 und KKP 2 und eine Alternativenprüfung für unterschiedliche Rückbaukonzepte ein. 

Vorbelastungen aufgrund von bestehenden Anlagen am Standort bzw. kumulierende Umwelt-
auswirkungen werden vertieft für folgende andere Anlagen und andere Vorhaben am Standort 
betrachtet (siehe hierzu auch �:�$�E�V�F�K�Q�L�W�W��5): 

�x Stilllegung und Abbau von Anlagenteilen des Kernkraftwerks Philippsburg Block 1 
(KKP 1), 

�x Unveränderter Restbetrieb der Kernkraftwerksblöcke sowie allgemeiner Betrieb am 
Standort KKP (z.B. nicht anlagenbezogener Verkehr), 

�x Betrieb des Zwischenlagers für Brennelemente (KKP-ZL), 

�x Betrieb des Reststoffbearbeitungszentrums Philippsburg (RBZ-P), 

�x Betrieb des Standort-Abfalllagers Philippsburg (SAL-P), 

�x Errichtung und Betrieb einer gasisolierten Schaltanlage (GIS), 
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3 Standort  und Untersuchungsraum  

3.1 Standort  und Umgebung  

Der Standort KKP liegt in Baden-Württemberg etwa 30 km nördlich von Karlsruhe am rechten 
Rheinufer bei Flusskilometer 389 auf der Gemarkung der Stadt Philippsburg, im Landkreis 
Karlsruhe. Der Standort KKP liegt auf der sogenannten Rheinschanzinsel, die einen Teil der 
Rheinniederung bildet. Die Rheinniederung, die von zahlreichen Altrheinarmen und anderen 
Gewässern durchzogen ist, wird auf beiden Seiten des Flusses vom Hochgestade begrenzt. 
Dieses erhebt sich in der Umgebung des Standortes im Westen etwa 3,5 km und im Osten etwa 
5 km entfernt, mit einem 5 m bis 7 m hohen Steilrand aus der Niederung. Der Rhein bildet die 
Grenze zwischen den Bundesländern Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz. Die Gemein-
den östlich des Rheins gehören zu Baden-Württemberg, die westlich des Rheins gelegenen Ge-
meinden zu Rheinland-Pfalz. Die nächstgelegene Staatsgrenze zwischen Deutschland und 
Frankreich verläuft südwestlich des Standortes in einer kürzesten Entfernung von ca. 40 km 
zum Standort. 

Im nordwestlichen Teil des Betriebsgeländes des Standortes KKP stehen u.a. die beiden Kraft-
werksblöcke KKP 1 und KKP 2. Das Gelände des Standortes ist im Bereich der Kraftwerksan-
lage teilweise bis auf ca. 100,3 m ü. NN aufgefüllt. Die Lage des Kraftwerksgeländes ist Abbil-
dung 1 zu entnehmen. 

Ein Lageplan des Kernkraftwerks Philippsburg ist der Abbildung 2 zu entnehmen. 
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Abbildung 1:  Lage des Standortes KKP 
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Abbildung 2:  Lageplan des Kernkraftwerks Philippsburg 
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Die Flächen der im 10 km-Umkreis liegenden Gemeinden werden größtenteils land- und forst-
wirtschaftlich genutzt. So entfallen durchschnittlich ca. 42 % der Gemeindeflächen auf Landwirt-
schaftsflächen und durchschnittlich ca. 28 % auf Waldflächen. In einem geringen Umfang wird 
gewerbliche Fischerei betrieben. 

Die Fließgewässer und der überwiegende Teil der Stillgewässer im Umkreis des KKP stehen 
mit dem Rhein in Verbindung. Der Bereich der Rheinschanzinsel ist als Polder zur Flutung bei 
extremen Wasserständen des Rheins vorgesehen. Der Standort liegt nicht im Bereich eines 
Trinkwasserschutzgebiets. Der westlich vom Standort vorbeifließende Rhein wird u.a. als Was-
serstraße genutzt. 

In naturschutzfachlicher Hinsicht befinden sich (ganz oder teilweise) im 10 km-Umkreis:  

�x 17 Naturschutzgebiete,  

�x 22 Natura 2000-Gebiete,  

�x 9 Landschaftsschutzgebiete,  

�x 37 Naturdenkmale und  

�x mehrere hundert geschützte Biotope. 

Abbildung 3 kennzeichnet die Lage von Natura 2000-Gebieten (FFH-Gebiete und Vogelschutz-
gebiete), besonders geschützten Biotopen, Naturschutzgebieten, Landschaftsschutzgebieten 
und Naturdenkmalen im direkten Umfeld des KKP.  

Eine detaillierte Zusammenstellung der naturschutzfachlichen Gebietsausweisungen ist den An-
hängen 2 und 5 zu entnehmen. 

 



EnBW Kernkraft GmbH - Kernkraftwerk Philippsburg 
Stilllegung und Abbau von Anlagenteilen des KKP 2 
Umweltverträglichkeitsuntersuchung (UVU) 

3  Standort und Untersuchungsraum Blatt 27 

  

     

 

Abbildung 3:  Lage der Natur- und Landschaftsschutzgebiete im direkten Umfeld des 
Standortes KKP 
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